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Mitteilungen aus dem Amt 

Hinweis auf eine Stellenausschreibung
des Amtes Rostocker Heide

Die ausführliche Ausschreibung finden Sie
auf der Homepage des Amtes Rostocker
Heide unter htts://www.amt-rostocker-
heide.de/stellenausschreibungen/.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen.
Informieren Sie sich bitte laufend auf unse-
rer Homepage. 

Elke Kleemann
Leiterin Zentrale Dienste

Verkehrssicherungspflicht an 
Straßen und Gehwegen

Das Ordnungsamt des Amtes Rostocker
Heide möchte auf diesem Wege über die
Einhaltung der Verkehrssicherheit auf priva-
ten Grundstücken hinweisen. Insbesondere
dürfen Anpflanzungen, Zäune sowie Hau-
fen und andere mit dem Grundstück nicht
fest verbundene Einrichtungen nicht ange-
legt oder unterhalten werden, wenn sie die
Verkehrssicherheit beeinträchtigen. 
Die Verkehrssicherheit ist u.a. beeinträch-
tigt, wenn das sogenannte Lichtraumprofil
nicht hergestellt ist. Das heißt, dass der
lichte Raum über Rad- und Gehwegen min-
destens bis 2,50 m Höhe und über Straßen
mindestens bis zu 4,50 m freigehalten wer-
den muss. Insbesondere in den Wohngebie-
ten sind die Sichtdreiecke im Kreuzungs-
und Kurvenbereich herzustellen.
Darüber hinaus müssen Hecken, Anpflan-
zungen usw. bis zur Grundstücksgrenze ge-
schnitten werden und dürfen nicht in den
Straßen- bzw. Gehwegbereich wachsen.
Bitte prüfen Sie an ihren Grundstücken,

ob die Verkehrssicherheit gegeben ist
und stellen diese ggf. wieder her.
Des Weiteren ist es nicht gestattet, außer-
halb des eigenen Grundstückes Bäume,
Sträucher, Blumen oder ähnliches anzu-
pflanzen. 
Wenn diese Anpflanzungen im öffentlichen
Raum erfolgen, geht das Eigentum und die
Verantwortung an die Kommune über,
ohne dass die Kommune von den Anpflan-
zungen Kenntnis hat. Um eine Gefährdung
für die Öffentlichkeit auszuschließen, ist die
Gemeinde verpflichtet, ihren Baumbestand
fachgerecht zu pflegen und Gefahren (z.B.
von herabfallenden Ästen oder Zweigen) zu
beseitigen. Es muss im Vorfeld geprüft wer-
den, ob dieser Platz voraussichtlich nie be-
baut wird. Ansonsten wäre die Pflanzaktion
sinnlos. 
Bedenken Sie bitte, dass Sie es auch nicht
gut finden würden, wenn jemand Fremdes
bei Ihnen Anpflanzungen vornimmt. Außer-
dem ist es strafbar, fremdes Land zu be-
pflanzen. Das Ordnungsamt beabsichtigt
künftig Kontrollen diesbezüglich durchzu-
führen. 
Nutzen Sie diese Jahreszeit, um ggf. ihre
Hecken und Bäume usw. bis zur Grund-
stücksgrenze zu schneiden.

Silke Marquardt 
Ordnungsamtsleiterin 

Entsorgung von Grünschnitt 
und Gartenabfällen

Besonders im Frühjahr, Sommer und Herbst
sind Sie im eigenen Grün unterwegs und
beschneiden Pflanzen und Hecken, graben
aus und um. 

Termine der öffentlichen Gemeindevertretersitzungen und des Amtsausschusses
Gemeinde Bentwisch 06.10./24.11.2022
Gemeinde Blankenhagen 07.11.2022 
Gemeinde Gelbensande 27.10.2022
Gemeinde Mönchhagen 07.11.2022
Gemeinde Rövershagen 17.10.2022
Amt Rostocker Heide            14.12.2022

Achten Sie bitte auf die Aushänge in den Schaukästen in Ihren Gemeinden sowie 
auf die Homepage des Amtes Rostocker Heide! Aufgrund COVID-19 sind Verschiebungen 

sowie Änderungen der Sitzungsdurchführungen (digital) möglich.

Bürgermeister-Sprechstunden:

Gemeinde Bentwisch
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr

Gemeindehaus (Börgerhus), Stralsunder Straße 34, Tel. 0381/20261083
Herr Andreas Krüger · buergermeister@bentwisch.de 

Gemeinde Blankenhagen
jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 

»Uns Dörphus«, Schulweg 6, Tel. 0172/3028031
Herr Detlef Kröger · bgm-blankenhagen@amt-rostocker-heide.de 

Gemeinde Gelbensande
jeden 1. und 3. Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr 

im Birkenweg 2, Tel. 0151/12309426
Herr Manfred Labitzke · buergermeister-gelbensande@t-online.de

Gemeinde Mönchhagen
jeden 2. und 4. Montag von 16.30 bis 18.00 Uhr

im Gemeindezentrum, Unterdorf 10, Tel. 038202/30138
Herr Karl-Friedrich Peters · buergermeister@moenchhagen.de

Gemeinde Rövershagen
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 15.30 bis 17.00 Uhr
»Haus der Gemeinde Rövershagen«, Graal-Müritzer Straße 3

Frau Dr. Verena Schöne · bgm-roevershagen@amt-rostocker-heide.de
Gebäudewirtschaft Ribnitz-Damgarten GmbH

Sprechstunden jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 
im »Haus der Gemeinde Rövershagen« 

Gleichstellungsbeauftragte: Frau Werina Freitag 
Termine nach Vereinbarung, Tel. 0173/6196512

Schiedsstelle: Frau Manuela Salzwedel
über manuela.salzwedel@schiedsfrau.de, Tel. 038201/500-54 

oder über Amt Rostocker Heide, Tel. 038201/500-20, 
Frau Elke Kleemann, kleemann@amt-rostocker.heide.de
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serer Webseite oder verlassen sich einfach
auf den Buschfunk, das geht sowieso am
schnellsten. In der nächsten GV am 6.10.
werden wir mit den Haushaltsberatungen
beginnen, nach oben auf der Investitions-
liste sind nun der Zwischenbau für die
Schulgebäude und der Radweg entlang der
K16 von Groß Kussewitz über Klein Kusse-
witz bis zum Bahnübergang an der B105
gerückt. Für die Sanierung der Straße am
Berg gibt es jetzt einen ersten Zeitplan, und
für die Investitionen in die Feuerwehren lau-
fen Planungen und das Baugenehmigungs-
verfahren. Soweit ist alles auf dem Gleis
und wir warten wie immer auf die Förder-
bescheide und lassen uns da mal überra-
schen. Ein weiteres wichtiges Thema – was
uns alle beschäftigt – sind die Energiepreise,
und auch dazu werden wir am 6.10. bera-
ten. Auf dem Tisch liegt ein erster Entwurf
für ein Konzept zur Entwicklung einer eige-
nen, unabhängigen Energieversorgung. Für
die vielen Kontakte und Anregungen von
Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern der
Gemeinde, die mich seit meinem letzten
»Aufruf« hierzu schon erreicht haben, herz-
lichen Dank. Es wird zwar ein verdammt di-
ckes Brett, was es da zu bohren gilt, aber
wir lassen uns nicht entmutigen. Fakt ist:
Wir benötigen politische Unterstützung aus
Schwerin und Güstrow – der Oktober wird
gekennzeichnet sein von vielen Abstim-
mungsterminen zu praktischen und recht-
lichen Themen rund um die Themen Ener-
gie, Gewerbegebietsentwicklung und ums
liebe Geld. 
Ein wenig verärgert bin ich mit der außeror-
dentlich schleppenden Genehmigung der
Spielstraße »Am Jungferndiek« und dem
Fußgängerüberweg vor der Kita. Die Schil-
der wären schon lange aufgestellt und die

Kinder hätten zwischen Schule und Kita
(und dort dann auch im Hort) einen absolut
sicheren Weg. Ich bleibe da dran.
Bleiben Sie alle gesund, und lassen Sie sich
von den täglichen negativen Meldungen
nicht verunsichern, die guten Nachrichten
produzieren wir uns selbst!

Herzliche Grüße 
Ihr/Euer Andreas Krüger

Liebe Einwohnerinnen 
und Einwohner
der Gemeinde 
Bentwisch!

Alle Informationen zu Veranstaltungen,
Busfahrten und sonstige Events sind für
die Bürgerinnen und Bürger aller 10
Ortsteile unserer Gemeinde bestimmt.

Herzlich willkommen im Oktober,

unsere Busfahrt am 11.10. startet um 7.50
Uhr, Haltestellte FFw in Bentwisch und
endet ca. 22.30 Uhr auch dort.
Ab diesem Monat wird es wieder unseren
monatlichen Kaffeenachmittag geben. Dies-
mal am 12.10. haben wir Herrn Bruhn von
der Polizei zu Gast. Herr Bruhn möchte uns
über die verschiedensten Möglichkeiten von
Trickbetrügereien aufklären  und uns wert-
volle Hinweise zum eigenen Schutz  geben.
Anmeldung erwünscht.  Am 21.10. starten
wir mit dem Preisskat, Startgeld 10,00 €.
Anmeldungen hierfür sind bis 17.10. bei
mir unter u.a. Tel.-Nr. möglich.
Unsere nächste Geburtstagsfeier (Juli/Au-
gust) findet am 26.10. um 14.00 Uhr im
Treff statt.

 

Das Entsorgen bzw. Abladen des Grünab-
falls auf öffentlichen Flächen oder Wäldern
ist verboten. 
Zum Begriff Grünabfall gehört jedweder
Müll, der bei der Gartenarbeit anfällt. Das
sind beispielsweise Laub, Rasenschnitt,
kleine Äste und Wurzeln sowie Sträucher. 
Das illegale Ablagern von Grünabfall oder
Erdaushub ist besonders bedenklich für die
Natur, da Schadstoffe in den Abfällen vor-
handen sein können, die die Umwelt belas-
ten. Zudem ist es möglich, dass diese gifti-
gen Stoffe in das Grundwasser sickern und
Gewässer verschmutzen. Gartenabfälle kön-
nen Tiere vertreiben. Schimmel und Fäulnis
gefährden außerdem den Nährstoffkreislauf
des Waldes.
Werden pflanzliche Abfälle nicht vorschrifts-
gemäß entsorgt, stellt dies eine Ordnungs-
widrigkeit dar und kann mit einem Bußgeld
geahndet werden. 
In kleinen Mengen können Gartenabfälle in
die Biotonne gegeben werden. Alternativ
dazu können Sie diese auch über einen ei-
genen Kompost recyceln und dadurch
gleichzeitig nährstoffreiche Erde erhalten. 
Für größere Mengen bieten Entsorgungsbe-
triebe kostenpflichtige Container an bzw.
können bei den Wertstoffhöfen abgegeben
werden. 

Regina Krauß 
Ordnungsamt 

Oktoberfeuer – Ja oder Nein?

Nun ist es wieder soweit, der Oktober steht
vor der Tür und viele Menschen stellen sich
die Frage: Was darf ich eigentlich verbren-
nen und was nicht?

Das Umweltministerium appelliert an die
Bürgerinnen und Bürger des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern, auf das Verbrennen
von Gartenabfällen im Oktober zu verzich-
ten. 
Die Erlaubnis zum Verbrennen von pflanz-
lichen Abfällen ist rechtlich an strenge Vor-
gaben geknüpft. Pflanzliche Abfälle sind
vorrangig durch ein Kompostieren, ein Ein-
bringen in den Boden oder ein einfaches
Liegenlassen auf dem Grundstück zu ent-
sorgen, auf dem sie angefallen sind. Wem
diese Entsorgungswege nicht möglich
oder zumutbar sind, erlaubt die Pflanzen-
abfalllandesverordnung ein Verbrennen auf
privat genutzten Grundstücken in der Zeit
vom 1. bis 31. März und 1. bis 31. Oktober,
werktags zwei Stunden in der Zeit von 8 bis
18 Uhr. Ausnahmen zum Verbrennen kön-
nen nur im Einzelfall nach schriftlichem An-
trag durch die Abfallbehörde genehmigt
werden.
Weitere Informationen zum Verbrennen er-
halten Sie auf der Internetseite des Kreis-
ordnungsamtes des Landkreises Rostock
oder unter der Tel.Nummer 03843 755-0.

Katja Awe-Götzen
Ordnungsamt/SG Gewerbe

Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Bentwisch,

wir haben in diesem Monat guten Grund
zur Freude: Der Radweg nach Groß Kusse-
witz wird zur Nutzung freigegeben und der
Kitaanbau geht jetzt vollständig in Nutzung.
Wir werden das natürlich gebührend feiern,
aber wann genau, steht leider heute noch
nicht fest. Bitte informieren Sie sich auf un-
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der/die Richtige! Vielleicht kennst du auch
jemanden, der jemanden kennt, dann sage
es weiter ...

WIR SUCHEN KINDERTRAINER!
Im Bereich Junioren haben wir noch offene
Trainer-Positionen zu besetzen. Trainiert
wird zweimal die Woche – von April bis
September auf Rasen oder Kunstrasen. Im
Winter geht's dann draußen oder in unserer
großen Fußball-Halle auf Kunstrasen weiter.
Unsere Kinder sollen Spaß haben, sich aus-
probieren und austoben sowie ständig in
Bewegung sein können. Trainer-Anfänger
unterstützen wir gern dabei, die Übungsein-
heiten vorzubereiten. Ihr müsst nicht einmal
große Vorerfahrungen haben. Es reichen
Offenheit, Lernbereitschaft und Sportbe gei-
s terung.
Interesse? Dann meldet euch ganz unver-
bindlich per Facebook, Instagram oder unter
info@fsv-bentwisch.com
WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

Robert Schönbeck, FSV Bentwisch e.V.
Leiter Medien/Öffentlichkeitsarbeit

Liebe Kinder und liebe Eltern, 
voller Aufregung und mit gefüllten Schultü-
ten feierten wir am 13. August die Einschu-
lung der neuen kleinen Igel, Füchse, Bienen
und Mäuse. Gemeinsam mit Lola, Einstern
und Lubo erlebten wir einen wunderbaren
Tag, der uns allen in Erinnerung bleiben
wird.
Montagmorgen begrüßte Frau Schmidt alle
Lerngruppen in unserer Schulaula, wo wir
uns kennenlernten und gemeinsam tanzten.
Voller Neugier bezogen Klein und Groß ihre
Räume, berichteten über ihre Ferien und

starteten in den Schulalltag. Die Kinder er-
kundeten das Schulhaus, gestalteten Wan-
derausflüge, entdeckten erste Buchstaben
und begannen mit der Wiederholung ver-
schiedener Lerninhalte. Eine ereignisreiche
Woche neigt sich nun dem Ende entgegen. 
Wir freuen uns auf ein gemeinsames Schul-
jahr mit vielen Glücksmomenten! 

Aline Heitmann und Franziska Neun
für das Team der Grundschule Bentwisch 

Tag der offenen Tür zum 
10jährigen Jubiläum des Schulneubaus

Am 25.10.2022 lädt die Grundschule Bent-
wisch alle Interessierten ein, diesen Tag von
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr mit uns zu bege-
hen und zu feiern. Nach der feierlichen Er-
öffnung können Sie sich auf ein Theater-
stück der Lerngruppe Biber freuen. Im An-
schluss präsentieren die Kinder ihre Schule
den Familien und Gästen. In den Lerngrup-
penräumen haben Sie die Gelegenheit, sich
über das schulische Lernen zu informieren
und können an kleinen Aktivitäten teilneh-
men. Auch Kooperationspartner*innen der
Schule werden sich und ihre Arbeit vorstel-
len. Im Gästekaffee wird für Ihr leibliches
Wohl gesorgt sein.
Liebe Eltern zukünftiger Schüler*innen: Sie
haben an diesem Tag nochmal die Möglich-
keit, Ihr Kind für das Schuljahr 2023/24 bei
uns anzumelden, wenn dies noch nicht er-
folgt ist.
Wir freuen uns auf viele interessierte Besu-
cher*innen!

Anke Schmidt
Schulleiterin
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Eine kurze Mitteilung zur Teilnahme ist er-
wünscht.
Für die Busfahrten am Dienstag, 8.11., Ein-
kaufsfahrt Swinemünde, 30,00 € p.P. und
Dienstag, 13.12., Güstrow zur Adventszeit
mit Mittagessen (Ente), 74,00 € p.P. ist das
Mitfahren noch möglich. Alle Informationen
zur Abfahrt und Rückankunft erfahrt Ihr bei
mir.

Änderungen vorbehalten, da Redak-
tionsschluss für das Mitteilungsblatt
10/2022 am 18.9.2022 war. 

Veranstaltungen ASB-Treff Oktober
04.10. 08.30 Uhr Sportgruppe Männer

(jeden Dienstag)
04.10. 09.00 Uhr Senioren Yoga (1)

(jeden Dienstag)
04.10. 16.00 Uhr Bowling
05.10. 09.00 Uhr Yoga (2)

(jeden Mittwoch)
05.10. 14.00 Uhr Tanzen Line Dance
06.10. 09.00 Uhr Senioren Yoga (3)

(jeden Donnerstag)
06.10. 14.00 Uhr Nachmittag für 

die Bewohner im Börgerhus
(jeden Donnerstag)

10.10. 13.30 Uhr Fahrradgruppe
11.10. 07.50 Uhr Busfahrt
11.10. 14.00 Uhr Herren/Frauen 

Kartenspiel
12.10. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag 
17.10. 10.00 Uhr Bibliothek
17.10. 14.00 Uhr Handarbeit
19.10. 14.00 Uhr Tanzen Line Dance
21.10. 18.00 Uhr Preisskat
24.10. 13.30 Uhr Fahrradgruppe
25.10. 14.00 Uhr Herren/Frauen 

Kartenspiel
26.10. 14.00 Uhr Geburtstagsfeier

Veranstaltungen  im Dorf gemein-
 schaftshaus Klein Kussewitz

04.10. 10.00 Uhr Senioren-Yoga 
(jeden Dienstag)

04.10. 19.00 Uhr Tanzen Line Dance
(jeden Dienstag)

05.10. 14.00 Uhr Hausaufgaben- 
und Spielegruppe

05.10. 19.00 Uhr Tanzen Line Dance
für Anfänger 
(jeden Mittwoch)

06.10. 18.00 Uhr Rhythmische 
Sportgruppe
(jeden Donnerstag)

10.10. 18.30 Uhr Rhythmische 
Sportgruppe
(jeden Montag)

11.10. 14.00 Uhr Bibliothek/ Infotag 
12.10. 14.00 Uhr Klön-Snack

Spielenachmittag
19.10. 14.00 Uhr Hausaufgaben- und 

Spielegruppe
25.10. 14.00 Uhr Bibliothek/ Infotag 
26.10. 14.00 Uhr Klön-Snack

kreatives Arbeiten

Gabriele Kemlein
Leiterin Senioren- und Bürgerarbeit
Tel. 0381/67072780
gabriele.kemlein@asb-warnow.de
Karola Frehse, Sozialarbeiterin   
Tel. 038202/2028 

++Traue dich! Wir suchen Trainer für
den Kinder-/Kleinfeldbereich++

Du kannst gut mit Kindern, du bist gern an
der frischen Luft und in Bewegung, Sport
interessiert dich auch? Dann bist du genau

Mitteilungen aus den GemeindenMitteilungen aus den Gemeinden



und auch Quitten zur Verfügung stellen, so
können Sie das Obst ab dem 10.10.2022
vorbeibringen oder von den Mitarbeitern
der Kita abholen lassen.
Möchten Sie ihre Früchte für den Eigenbe-
darf mosten, so sind Sie am 14.10.2022 ab
12.00 Uhr herzlich eingeladen. Die Preise
erfahren Sie vor Ort. 
Bitte melden Sie sich im Vorfeld bei der Kita
telefonisch an: 038201-60484. 
Die »Blankenhäger Spatzen« freuen sich auf
Ihre Unterstützung.

Bea Petersen
Erzieherin, Kita »Blankenhäger Spatzen«

Liebe Eltern, Großeltern,
Mitbewoh nerInnen, 
Nachbarn,

wir – der Förderverein Grund-
schule Blankenhagen e.V. – brauchen Ihre
Hilfe! Seit einiger Zeit sind wir auf der
Suche nach einem Bauwagen. Wir wollen
damit für unsere SchülerInnen einen kleinen
Rückzugsort in den Pausen schaffen und
ihn für Projekte wie Lesecafé und Bastel-
spaß verwenden. Die Schülervertretung
könnte dort tagen und unsere Busassisten-
ten geschult werden. 
Daher unsere Frage: Wer kennt jemanden,
der jemanden kennt, der zufälligerweise
einen Bauwagen abzugeben hat? 
Gerne können Sie sich bei unserem Förder-
verein per Mail melden: foerderverein@
grundschuleblankenhagen.de
Vielen Dank.

Der Förderverein
i.A. Fabian Gläser

Liebe Einwohner/innen der Gemeinde
Blankenhagen und der umliegenden
Gemeinden,

VORANKÜNDIGUNG

Am Sonnabend, den 26.11.2022 findet
von 12.00 Uhr – 17.00 Uhr endlich wieder
unser zur Tradition gewordener Advents-
markt im »Uns Dörphus« statt.
Wir sind noch auf der Suche nach Verkaufs-
ständen! Wenn Sie Lust haben etwas zu
verkaufen, melden Sie sich bitte bei Frau Sil-
vana Drews unter der Telefonnummer:
038201-847.

Silvana Drews
Ausschuss Schule, Jugend, Kultur und Sport 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Blankenhagen,

willkommen im Herbstmonat Oktober!
Am 18.10.22 um 8.30 Uhr findet das erste
Frauenfrühstück im »Uns Dörphus« statt.
Der Kostenbeitrag pro Person beträgt
3,00€. Am 27.10. feiern wir den Quartals-
geburtstag 3. Quartal.
Für den Kinoabend am 21.10. würde ich
mich sehr über ein paar Filmvorschläge
freuen.
Immer mittwochs ab 9.00 Uhr fährt der
Bürgerbus ins Hansecenter zum Einkaufen.
Bei Fragen und Interesse können Sie sich
gerne bei mir melden.
In der Zeit vom 31.10. bis 6.11. befinde
ich mich im Urlaub.

Für alle Veranstaltungen gilt die beste-
hende Corona-Landesverordnung. Bitte
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Die Gemeinde Blankenhagen
 informiert:

Sponsorenlauf und Sommerfest 
in Blankenhagen

Am Samstag, den 3.9.2022 fand in Blan-
kenhagen der 1. Blankenhäger Sponsoren-
lauf »Laufen hilft« statt. Das Geld ist für die
Anschaffung eines Spielgerätes für den
Mandelshäger Spielplatz und für Nachhal-
tigkeitsprojekte in unserer Gemeinde vorge-
sehen. Die Veranstaltung war ein voller Er-
folg! Bei gutem Wetter und einer tollen
Stimmung gab es nach der Eröffnung kein
Halten mehr. Die Zuschauer kamen ins Stau-
nen, als die Läufer Runde für Runde absol-
vierten und einige nicht aufhören wollten.
Wir möchten uns ganz herzlich bei unseren
Sponsoren bedanken:
- Frau Braatz, Herrn Camps, Verwaltung

Detlef Kröger, Herrn Grumbach, Frau
Behm, MH Fliesenservice Mario Hess, PMB
Horn GmbH, Fit by Orle – Dirk Orlishau-
sen, Austin Powers Taxi & Transfer – René
Aust, Familie Bründel, Herrn Nottmeier,
Herrn Harder, Frau Schneidemesser, Herrn
Remisch, Frau Behrens und der Sport-
gruppe »Volleyball« des SV Wallbach e.V.
und Herrn Knüppel – alle aus Blankenha-
gen 

- Elis Stralsund – Herrn Frank Stettin 
- Forstunternehmen Pragst – Rostock 
- M&R Fahrzeugtechnik – Broderstorf 
- »De Heidehoppers« aus Rövershagen 
- LB Lehmann Brandschutz & Sanierungs-

GmbH Bentwisch 
- Agrar Union GmbH Poppendorf 
- Brennstoffhandel Rosenfeldt aus Ribnitz 
- dem SV Wallbach Blankenhagen e.V.  für

die Getränke und Leckereien 

Eine stolze Summe von 2548,77 € wurde
erlaufen!
Ein großes Dankeschön geht an Herrn Ralf
Knüppel, der uns bei den Vorbereitungen
und bei der Durchführung rund um den
Sponsorenlauf toll unterstützt hat!
Am Nachmittag gab es dann rund um »Uns
Dörphus« Spaß, Spiel und Spannung für
Groß und Klein. Es gab leckeren Kaffee und
Kuchen, und die Feuerwehr hatte einen
Versorgungsstand aufgebaut. 
Ich möchte mich auf diesem Weg bei allen
fleißigen Helferinnen und Helfern ganz
herzlich für die Hilfe und Unterstützung be-
danken. Ebenfalls Danke beim Forstamt aus
Blankenhagen für die leerreichen Stationen
für die Kinder und auch bei Frau Kuprat für
das tolle Quiz.
Es war rundum ein schöner Tag. Zum
Schluss noch ein Dankeschön an Pastor
Haack, am Vormittag hat er unseren Spon-
sorenlauf moderiert, und am Nachmittag
haben ca. 40 Personen die Chance für eine
Kirchenführung genutzt, um aus erster
Hand Neuigkeiten über den Umbau der Kir-
che zu erfahren. 

Silvana Drews, Ausschuss für Schule, 
Jugend, Kultur und Sport

Großes Apfelmosten 
bei den »Blankenhäger Spatzen« 

Auch in diesem Jahr möchten die Mädchen
und Jungen der Kindertagesstätte in Blan-
kenhagen Apfelsaft herstellen und verkau-
fen. Dafür haben sie die mobile Mosterei
»Die Mosti’s« zur Unterstützung eingela-
den.
Möchten Sie helfen und ihre Äpfel, Birnen

8
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Zudem erlebten wir einen Sommer, der Eu-
ropa und auch Deutschland mehrere Hitze-
wellen bescherte. Flüsse trocknen aus,
Grundwasser sinkt ab.
Am 18. September hatten wir über Gelben-
sande und Willershagen eine Wetterlage,
die als »Lake Effect« bezeichnet wird. Inner-
halb von wenigen Stunden stürzten uner-
wartete Wassermassen auf unsere beiden
Dörfer nieder. Mehrere Hausbesitzer traf es
mit einer Wucht, die nicht zu erwarten war.
In den 5-Geschossern stürzte das Wasser
durch die innenliegenden Fallrohre, und
suchte sich einen Weg durch die Wohnun-
gen. Durch die Fundamente drang Wasser
in die Kellerräume. In Willershagen wurden
zeitweise die Dorfstraße und der Behnken-
häger Weg für den Verkehr gesperrt, da die
Wassermassen die Straßen überfluteten. Die
KameradInnen aus mehreren Feuerwehren,
die an 28 Stellen im Einsatz waren, versuch-
ten alles Erdenkliche, um diese Lage zu be-
herrschen. Diese Bereitschaft kann gar nicht
hoch genug gewürdigt werden.
In der Auswertung dieser Wetterlage zeigt
sich, dass der Neubau der Brücken in Wil-
lershagen, die Pflege der Straßeneinläufe,
das Mähen der Gräben 2. Ordnung und die
Instandhaltung des Regenrückhaltebeckens
noch Schlimmeres verhindert haben. Es
wurden aber auch einige Schwachstellen
sichtbar, an deren Beseitigung zeitnah gear-
beitet werden muss.
Am 10. September feierte der Gelbensan-
der »Heidechor« sein 30jähriges Bestehen,
mit zwei Jahren Corona-Verzögerung. Der
Auftritt des Chores war ein kultureller Hö-
hepunkt in unserer Gemeinde. Im Auftrag
der Gemeindevertretung nutzte ich diese
festliche Veranstaltung, um Frau Ilse Draack
in das »Ehrenbuch der Gemeinde Gelben-

sande« einzutragen. Mit dieser höchsten
Auszeichnung wurde ihr langjähriges Wir-
ken als Lehrerin und ihre ehrenamtliche Tä-
tigkeit im Rahmen des Chores gewürdigt.
An dieser Stelle auch noch mal meinen
Dank für dieses Lebenswerk.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
immer wieder gibt es neue Ideen und Initia-
tiven, um das Leben in unserer Gemeinde
attraktiver zu machen. Mehrere junge Eltern
finden sich zurzeit zusammen, um einen
Waldkindergarten zu eröffnen. Das mag für
den einen oder anderen etwas ungewöhn-
lich klingen, ich finde es aber wert, diese
Aktivitäten zu unterstützen. Ein erstes Tref-
fen interessierter Eltern findet am 22. Ok  -
tober um 10.00 Uhr im Mehrgenerationen-
haus »Heidetreff« statt. Alle sind dazu herz-
lich eingeladen. 
Lassen Sie uns mit Optimismus und Zuver-
sicht in die kommenden Monate starten.

Ihr Manfred Labitzke
Bürgermeister

Wir sagen »Hallo« …
… die »Kleinen Schlossgeister« aus 
Gelbensande melden sich zurück.

Auch wenn die Coronazeit für uns alle
große Einschränkungen mit sich brachte,
blicken Kinder und Erzieher der Kita »Kleine
Schlossgeister« schon jetzt auf etliche Hö-
hepunkte im vergangenen Kindergartenjahr
zurück. Zahlreiche wollen noch erlebt und
gefeiert werden.
Im Frühjahr dieses Jahres erblickten 29 flau-
schige Hühnerküken in unserer Einrichtung
das Licht der Welt. Den Brutvorgang und
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melden Sie sich bzw. meldet Euch auch
weiterhin für alle Veranstaltungen späte-
stens 1 Tag vorher an.

Veranstaltungsplan Oktober
04.10. 14.00 Uhr Kaffeetreff
06.10. 15.00 Uhr Kinderkino
11.10. 14.00 Uhr Näh-Treff
13.10. 15.00 Uhr Kinderbasteln
14.10. 18.00 Uhr Skatabend

(Anm. bis 12.10.)  
18.10. 08.30 Uhr Frauenfrühstück  

(Anm. bis 16.10.)
18.10. 19.00 Uhr Rommé-Abend

(Anm. bis 16.9.)
20.10. 15.00 Uhr Kinder – Kochen und

Backen
21.10. 19.30 Uhr Kinoabend (bitte 

um Filmvorschläge)
25.10. 14.00 Uhr Näh-Treff
26.10. 14.00 Uhr Senioren-Basteln

Kerzen gießen
27.10. 15.00 Uhr Quartalsgeburtstag 

3. Quartal 
(Anm. bis 24.10.)  

08.11. 14.00 Uhr Kaffeetreff
10.11. 15.00 Uhr Kinderkino
Ich bin auch weiterhin für Vorschläge und
Anregungen offen. Erreichbar bin ich telefo-
nisch unter 0162-9240257, gerne auch per
WhatsApp bzw. SMS, per Mail unter: 
sozi-betreuer18182@t-online.de und immer
donnerstags in der Zeit von 12.00 Uhr bis
14.00 Uhr in meinem Büro im »Uns Dörp-
hus« Blankenhagen. Jetzt auch telefonisch
unter 038201-77948, oder schauen Sie
einfach mal vorbei.
Ich freue mich auf Sie/Euch.

Silva Heß, 
Ihre Sozialbetreuerin für Jung und Alt

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Gelbensande,

am 14. September 2022 trafen sich die Bür-
germeisterInnen des Landkreises Rostock im
Rahmen des Kreisverbandes des Städte-
und Gemeindetages MV. In seinen einfüh-
renden Bemerkungen betonte der Ge-
schäftsführer, Andreas Wellmann, dass der
Angriffskrieg in der Ukraine nun seit mehr
als einem halben Jahr tobt. Ein Ende ist
nicht absehbar. Die Folgen der Ausein-
andersetzung treffen auch unser Land nach-
haltig. Denn nach Einschränkungen und
den gestörten Lieferketten durch die Pande-
mie wird nun auch Gas oder allgemein
Energie zur immer teurer werdenden Man-
gelware. Gerade das Thema Gas und Ener-
giekosten trifft viele Menschen, denn wir
waren lange eine günstige Energieversor-
gung gewohnt. Nun steigen die Preise auf
den Märkten erheblich an, und die Preisstei-
gerung ist noch längst nicht am Ende.
Selbst wenn alle Sparmaßnahmen umge-
setzt werden, wird sich die Frage stellen,
wie die gestiegenen Energiekosten noch ge-
tragen werden sollen. Und das trifft nicht
nur Verbraucher, sondern auch Gemeinden,
die neue Verträge abschließen müssen. Hier
hat sich der Energiepreis zeitweise schon
verzehnfacht. Daran ist erkennbar, wie tief
die Krise gehen wird. Vergleicht man das
Szenario mit der weiterlaufenden Corona-
Pandemie und deren Auswirkungen, so
muss die Schuldenbremse erneut ausgesetzt
werden, um Schlimmeres zu verhindern.
Denn neben kurz- und mittelfristiger Unter-
stützung für Bürgerinnen und Bürger und
für Unternehmen brauchen wir auch die
Mittel, um in die erneuerbaren Energien zu
investieren. 
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das Leben im Ei täglich zu beobachten, war
ein tolles Erlebnis für Groß und Klein.
Unser Sommerfest mit viel Spiel und Spaß
fand im August statt. Viele tolle Überra-
schungen waren Teil des Festes. Größter
Höhepunkt des Tages war die Vergabe
neuer Gruppennamen. Diese wurden aus-
giebig gefeiert. Bei den »Kleinen Schloss-
geistern« unterscheiden wir künftig zwi-
schen »Glühwürmchen«, »Fledermäuse«,

»Schlosswichtel«, »Schlosseulen« und der
Hortgruppe. Unsere neuen Gruppennamen
kommen sehr gut bei allen Kindern an.
Einen weiteren besonderen Tag erlebten un-
sere Vorschulkinder Ende August. Eine von
einer Waldpädagogin geführte Waldexkur-

sion in der Rostocker Heide brachte uns viel
Abwechslung. Der Wald ist ein Ort der Er-
holung und Entspannung. Ziel der Exkursion
war es, ein besseres Bewusstsein für den Le-
bensraum Wald zu entwickeln. Denn Um-
weltbildung ist ein wichtiger Bestandteil un-
serer täglichen pädagogischen Arbeit.

Anfang Oktober planen wir den Besuch
eines Puppentheaters in der Gelbensander
Sporthalle ein. Uns erwartet hier das Mär-
chen »Rapunzel«. Für diese größere Veran-
staltung sind wir stolz, wieder unsere Be-
sucherkinder von den »Kleinen Weltent-
deckern« aus Ribnitz-Damgarten empfan-
gen zu dürfen.
Der November begleitet uns mit einem gru-
se ligen Schlossgeisterfest. Wir sind ge-
spannt auf viele kreative und unheimliche
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Kostüme bei Kindern und Erziehern. Den
krönenden Abschluss dieses Tages bildet ein
Laternenumzug am Abend. Wir hoffen auf
einen regenfreien Abend!

Ehe wir uns versehen, befinden wir uns in
der besinnlichen Vorweihnachtszeit, die uns
zu weihnachtlichen Basteleien und dem ge-
meinsamen Singen von Weihnachtsliedern
in gemütlicher Atmosphäre verführt. Selbst-
verständlich darf auch das Backen von Plätz-
chen und leckeren Waffeln nicht fehlen. 

Für unsere Vorschulkinder wird ein Besuch,
wie jedes Jahr, zur Bühne 602 in Rostock
stattfinden.
Wir freuen uns auf unsere zukünftigen Pro-

jekte und wünschen alles Gute. 
Bleiben Sie gesund!

Team der »Kleinen Schlossgeister«
Charlene Nehring

Kreative Kastanienigel

Küken-Projekt 

Geburtstage werden immer toll gefeiert!

Waldprojekt – Wie wächst ein Baum?

Hochbeet voll bewachsen

Backen macht Spaß

Meeres-Projekt

Fasching war toll!
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Mehrgenerationenhaus »Heidetreff« 

Veranstaltungsplan Oktober 2022
montags
10.00 Uhr Nähkästchen
19.00 Uhr Klöppeln (14täglich)
dienstags
18.30 Uhr Keramik
19.00 Uhr Chor
mittwochs
15.30 Uhr Ausgabe der Rostocker Tafel
19.30 Uhr Line Dance
donnerstags
10.00 Uhr Keramik
16.00 Uhr Begegnungskaffee

Veranstaltungen
06.10. 19.00 Uhr Haupt- und 

Finanzausschuss  
24.10. 09.30 Uhr Seniorenbeirat
27.10. 19.00 Uhr GV-Sitzung     

Jugendclub

Vorstellung Maggie Hellwig
Hallo, ich bin Maggie, 27 Jahre alt und seit
1.9.2022 die neue Jugendsozialarbeiterin im
Heidetreff in Gelbensande. Aufgewachsen
bin ich in einer kleinen Stadt in Vorpom-
mern, und für das Studium der Kultur- und
Bildungswissenschaften hat es mich dann
für ein paar Jahre nach Lüneburg und letzt-
endlich nach Rostock verschlagen. Dort lebe
ich jetzt seit vier Jahren und fühle mich pu-
delwohl. 
Gearbeitet habe ich bisher als wissenschaft-
liche Mitarbeiterin in der politischen Bildung
und als Fachberatung für Kindertagesein-
richtungen. Da mir die viele Arbeit am
Schreibtisch irgendwann zu öde war, habe
ich mich auf die Suche nach einem Job in

einem Jugendclub gemacht und bin hier bei
euch fündig geworden. Ich freue mich
schon auf Kicker- und Billardduelle und
hoffe, dass mir das endlich mal jemand rich-
tig beibringt. 
Gemeinsam mit den Kindern und Jugend-
lichen möchte ich die Zeit im Jugendclub
nach ihren Wünschen und Interessen ge-
stalten. Ich bin gespannt, wohin die Reise
geht und wie sich der Jugendclub gemein-
sam mit den Kindern und Jugendlichen ent-
wickeln wird.
Falls ihr Fragen oder Anliegen habt, sprecht
mich gerne an.
Ihr trefft mich meist Montag bis Freitag in
der Zeit von 11.00 bis 18.30 Uhr im Heide-
treff an, könnt mir aber auch eine Mail
schreiben oder einfach anrufen: 
maggie.hellwig@volkssolidaritaet.de

Wochenplan Oktober
• Montag: 

12.00 – 14.00 Uhr Hausaufgabenzeit
14.00 – 18.00 Uhr Jugendclub 
(ab 5. Klasse)

• Dienstag: 
12.00 – 14.00 Uhr Hausaufgabenzeit
14.00 – 18.00 Uhr Kinder- & Jugendclub 
für alle (ab 1. Klasse)

• Mittwoch: 
12.00 – 14.00 Uhr Hausaufgabenzeit 
14.00 – 18.00 Uhr Kids-Club (Kinder der
1. – 4. Klasse)

• Donnerstag: 
12.00 – 14.00 Uhr Hausaufgabenzeit
14.30 – 15.30 Uhr Sporthalle
14.00 – 18.00 Uhr Kinder- und 
Jugendclub für alle (ab 1. Klasse)

• Freitag: 
12.00 – 14.00 Uhr Hausaufgabenzeit
14.00 – 15.00 Uhr Beratungscafé für Kin-

der & Jugendliche (mit Anmeldung)
15.00 – 18.00 Uhr Jugendtag (Jugend  -
liche ab der 8. Klasse bzw. ab 14 Jahren)

Neu:
Jeden Freitag haben Kinder und Jugendliche
die Möglichkeit, das Beratungscafé zu besu-
chen und eine Stunde mit Maggie über alle
möglichen Probleme und Sorgen zu spre-
chen. Sei es zu Hause, in der Schule, mit
Mitschüler*innen oder Freun d*innen.
Meldet euch dafür bitte an! Kommt dazu
einfach in den Jugendtreff und meldet euch
bei Maggie, schreibt ihr eine Mail oder
schickt eine Nachricht über Instagram.
Mail: maggie.hellwig@volkssolidaritaet.de
instagram.com/jugendclub_gelbensande
Du hast Freitag um 14 Uhr keine Zeit? Dann
melde dich trotzdem, und wir finden einen
anderen Termin!

Herbstferienprogramm im Jugendclub

In den Herbstferien haben wir viele schöne
Dinge für euch geplant! Es wird handwerk-
lich! Passend zum Herbst packen wir die
Säge aus und wollen einen Lichterkelch
bauen. Außerdem können sich die kreativen
Köpfe unter euch beim Töpfern austoben.
Mit Hilfe von Naturmaterialien, die uns der
Herbst zur Verfügung stellt, versuchen wir
uns an Schalen und/oder Tellern. Ein Aus-
flug darf natürlich auch nicht fehlen. Wir
gehen klettern bei Karls!

Ein ausführlicher Wochenplan wird dem-
nächst im Jugendclub ausliegen!

Dagmar Bannenberg und Maggie Hellwig
MGH »Heidetreff«
Tel. 038201-7250 und -77943

Museum Jagdschloss 
Gelbensande e.V.

Mittwoch – Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr 
Montag und Dienstag geschlossen

9. Oktober, 10.00 – 17.00 Uhr
Hubertusfest
- Interessantes zum Thema Jagd, Wald und

Moor
- Jagdhornbläser
- Basteln mit Naturmaterial
- Tierspuren bestimmen
- Kutschfahrten
- gastronomische Versorgung u.v.m.
Weitere Informationen unter Telefon
038201-475 oder im Internet unter
www.museum-jagdschloss-gelbensande.de

Ellen Martens, Geschäftsstelle
Museum Jagdschloss Gelbensande e.V.

Neues von der Seniorengruppe
Mönchhagen

Nun ist der Herbst gekommen. Trotz des Re-
gens sind fast alle Seniorinnen und Senioren
unserer Gruppe zu einem gemütlichen
Nachmittag gekommen.
Das Waffelnbacken ist super angekommen.
Es hat allen so gut geschmeckt, dass am
Ende nichts mehr übrig geblieben ist. Danke
an die Mädels, die mir tatkräftig beim Ba-
cken geholfen haben.
Unsere nächste Veranstaltung findet am
13.10. um 14.30 Uhr im Gemeindesaal
statt. Vorgesehen ist ein Spielenachmittag
mit einer kulturellen Umrahmung. Näheres
dazu telefonisch.
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Für dieses Jahr möchte ich noch eine letzte
Tagesfahrt am 26.11. zum Adventsmarkt
Gut Basthorst erwähnen. Das wäre doch ein
guter Abschluss. Wer gerne mitfahren
möchte, kann sich schon bei mir melden.
Nun wünsche ich allen beste Gesundheit
und ein glückliches Wiedersehen.
Bei Fragen und Hinweisen stehe ich Euch
gerne zur Verfügung.

Renate Müller  
Seniorenbetreuung  Mönchhagen 
Tel. 038202-30086

Rauschendes Fest in Mönchhagen

Das einzige, was bei diesem Dorffest mal
nicht rauschte, war der Regen (der ja sonst
bekanntlich immer fällt bei unseren Dorffes-
ten). Es stimmte daher alles: das Programm,
die Stimmung, das Wetter. Schon am Nach-
mittag war der Festplatz gut gefüllt. Kinder
tobten auf der Hüpfburg herum oder ver-
suchten sich im Schnitzen von Weidenpfei-
fen – eine originelle Idee vom Förderverein
Freizeit und Begegnungsstätte Mönchha-
gen. Der Feuerwehrverein bot wieder he-

liumgefüllte Ballons an, natürlich auch wie-
der in Form eines Feuerwehrautos. 
Gegen Hunger und Durst war für jeden Ge-
schmack etwas im Angebot, vom Broiler
über die Eiswerkstatt bis zum Grill, an dem
der Feuerwehrverein mit Bratwurst und Fri-
kadellen aufwartete. Leckeren Erdbeerku-
chen servierte der Seniorenkreis zum Kaffee.
Der Förderverein überzeugte von Neuem
mit seiner Cocktail-Bar, aber auch der vom
Feuerwehrverein betreute Bierwagen konn -
te sich zu späterer Stunde vor dem Ansturm
kaum retten. Für die kleinen Leckermäuler
hatte die Candy Bar des Kita-Elternrats das
richtige Angebot.

Das Motto des diesjährigen Dorffestes war
»Mönchhagen singt und tanzt« – dem
machte das Programm alle Ehre. Den An-
fang machte der Heidechor. Damit nicht nur
der Chor sondern auch Mönchhagen sin-
gen konnte, wurden Liedertexte verteilt und
das Publikum zum Mitsingen animiert.
Nach den Seawolves Danceteam Kids sorg-
ten vor allem die bußfertigen und trinkfreu-
digen Mönche der Laientanzgruppe aus
Mönchhagen für Lacher. Anschließend beka-
men wir noch den »Kegel« zu sehen, einen
traditionellen mecklenburgischen Volkstanz.

16
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Mönchhagen singt und tanzt – das Dorffest 2022
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Knechten des Gutsbesitzers derart brutal
zusammengeschlagen, dass er am 6.7.
1746 verstarb. Über das Ende sind sich die
Quellen nicht einig: Während Pastor Klie-
foth 1873 schreibt, dass eine Untersuchung
auf Anordnung von Herzog Carl Leopold
eingestellt worden sei, da sich Rhon noch
zu Lebzeiten mit Dr. Spalding verglichen
hätte, wurde laut dem früheren Mönchhä-
ger Ortschronisten Grosser der Gutsherr
zum Tode durch den Strang verurteilt, das
Urteil dann jedoch in eine Geldstrafe von
5000 Taler umgewandelt. Dr. Spalding ging
1766 konkurs. 
Die rechtliche Stellung der Bauern besserte
sich in Mecklenburg wenige Jahrzehnte
später. 1778 wurden die letzten Domanial-
bauern von den Hofdiensten befreit und
1819 beschloss der Landtag, die Leibeigen-
schaft aufzuheben. 

Wiebke Salzmann 
Ortschronistin Mönchhagen
ortschronik-moenchhagen@wissenstexte.de

Der Förderverein Freizeit- und Begeg-
nungsstätte Mönchhagen e.V.
lädt herzlich zum Drachenfest am 8. Ok-
tober von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr in
Mönchhagen ein. 
Wir dürfen auch dieses Jahr wieder die Ros -
tocker Drachenstrolche begrüßen und
freuen uns auf viele Besucher mit Drachen,
die den Himmel bunt machen! 
Am 19. November von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr findet unser alljährliches Weih-
nachtsbasteln im Gemeindesaal Mönchha-
gen statt. Am Abend um 19.30 Uhr laden
wir zur bunten Kulturveranstaltung ein! Nä-
here Informationen werden über die Ge-

meindehomepage www.moenchhagen.de
unter Förderverein und in den Aushangkäs-
ten bekanntgegeben.
Die Veranstaltungen werden entsprechend
den geltenden Corona-Regelungen durch-
geführt.
Wir freuen uns auf Euren/Ihren Besuch!

Heidi Richter
Vorsitzende Förderverein Freizeit- und 
Begegnungsstätte Mönchhagen e. V.

Sehr geehrte Einwohnerinnen und 
Einwohner von Rövershagen,

wir alle sind gegenwärtig nicht nur besorgt,
sondern oft auch hilflos, fühlen uns schutz-
los ausgeliefert und wissen nicht, wie es in
den nächsten Monaten, vielleicht auch Jah-
ren weitergehen soll. Grund dafür sind die
aktuellen Entwicklungen auf den Verbrau-
chermärkten, Preissteigerungen, die uns
allen eine bisher nicht gekannte Inflation
beschert haben und sich keineswegs nur,
aber vor allem in extremen Kosten für Gas
und Strom darstellen. Diese Situation trifft
uns alle, Haushalte und Unternehmen in oft
existenzgefährdender Weise. Die Ursachen
sind vielfältig und zweifelsohne kann man
der letzten und der gegenwärtigen Regie-
rung vorwerfen, dass sie nicht vorausschau-
end und konsequent oder aktuell nicht aus-
reichend dafür gesorgt haben, dass wir in
Deutschland/in der Europäischen Union
nicht derartig abhängig sind, dass ein unbe-
rechenbarer, autoritärer Machthaber nicht
nur einen schrecklichen, verachtenswerten
Krieg gegen ein Nachbarland, die Ukraine,
anzetteln konnte, sondern uns mit seinen
Gas- und Ölvorkommen erpressbar macht.
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Auch wenn es nicht regnete, einen Stör-
effekt gab es dann doch – kurz nach 17.30
Uhr fiel in Mönchhagen und Umkreis der
Strom aus: Die Seawolves Danceteam Kids
hatten keine Musik mehr, und die Hüpfburg
sank in sich zusammen. Dank der Notstrom-
aggregate vom Förderverein und der Feuer-
wehr gewann die Hüpfburg rasch ihre Form
zurück und auch die Musik spielte wieder.
Apropos Musik: Dafür sorgte in altbewähr-
ter Weise DJ Paul. Ab 20.00 Uhr sorgte er
dafür, dass das Motto Wirklichkeit wurde –
Mönchhagen tanzte, was das Zeug hielt!

Wiebke Salzmann  
Ortschronistin Mönchhagen 
ortschronik-moenchhagen@wissenstexte.de

Durch die Geschichte Mönchhagens:
Verpfändung von Mönchhäger Bauern 
Teil III

Die Angelegenheit war in der letzten Folge
bis zum Kaiser gelangt, was aber alles nichts
nützte. Die verpfändeten Bauern weigerten
sich weiterhin, die Dienste bei Spalding ab-
zuleisten. Im Herbst 1739 verwarnt der
Amtmann aus Ribnitz sie noch einmal aller

widersetzlichkeit, aber die Bauern trieben
einen Secretarius Niemann auf, der bereit
war, den Pfandschilling an Spalding zu be-
zahlen, damit Mönchhagen als neuer
Pfandherr zu übernehmen und die Mönch-
häger von den Hofdiensten zu befreien. Die
herzogliche Kammer war damit einverstan-
den, nicht so jedoch Spalding, der zusätzlich
zum Pfandschilling noch hohe Zinsen haben
wollte und bis zur Einigung weiterhin auf
den Diensten bestand. Doch die Bauern
blieben stur. Als 1744 Jochim Hallehr die
Scheune abbrannte, weigerte sich Spalding,
ihn bei den Kosten zum Wiederaufbau zu
unterstützen – dazu war der Grundherr
bzw. in diesem Fall der Pfandherr eigentlich
verpflichtet. Doch Spalding war verärgert,
weil Hallehr seinen Dienstpflichten nicht
nachgekommen war. 
Allerdings war inzwischen der Sohn Dr. Jo-
hann David Spalding der Pfandherr. Am 31.
Mai 1743 hatte Thomas Spalding das Gut
Klein Kussewitz und das verpfändete Do-
ma nialdorf Mönchhagen an ihn für 13.500
Reichstaler verkauft. 
Ende 1745 wandten sich die Mönchhäger
Bauern mit ihrer Klage über die ungewöhn-
lich harten Hofdienste an den Pastor Rhon
aus Volkenshagen. Rhon war von der Gars -
tigkeit des Gutsherrn überzeugt und setzte
drei Bittschriften an die herzogliche Kam-
mer auf. Die Antwort der Kammer lautete
aber lediglich, dass die Bauern nach 1747
von ihren Verpflichtungen gegenüber dem
Kussewitzer Gutsherrn wieder entbunden
werden sollten (also nach Ablauf der 16
Jahre). Während Rhon mit nichts Bösem von
Spaldings Seite rechnete, plante der seine
Rache am Pastor. Am 11.6.1746 machte
sich Pfarrer Rhon zu Fuß auf den Weg nach
Rostock. Bei Klein Kussewitz wurde er von

Die trinkfreudigen Mönche der Tanzgruppe aus 
Mönchhagen
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Wohnungen und die von uns vermieteten
Gewerberäume ebenfalls prüfen zu lassen,
welche Veränderungen vorgenommen wer-
den können. Dabei geht es nicht darum,
z.B. Heizungen so einzustellen, dass man
frieren muss und seine Gesundheit aufs
Spiel setzt, sondern darum, technische
Möglichkeiten und Verbesserungen zu fin-
den. Vor allem ist es mir jedoch wichtig,
dass unsere Mieter nicht erst bei einer zu-
künftigen Betriebskostenabrechnung der
Wahrheit ins Gesicht sehen, sondern schnell
wissen, worauf sie sich einstellen müssen.
In vielen Fällen, vor allem bei unseren Ge-
meindegebäuden müssen rechtliche Rege-
lungen geprüft werden. Wir haben leider
bereits feststellen müssen, dass z.B. bau-
rechtliche Regelungen, an die sich die
Handwerksbetriebe halten müssen, keines-
wegs in Einklang stehen mit beabsichtigten
Sparmaßnahmen. Hier wird von uns ver-
langt, dass wir ausdrücklich eine »Freistel-
lung« von rechtlichen Vorschriften erteilen.
Ob dies durch die Bundes- oder Landesre-
gierungen schon einmal ins Auge gefasst
wurde? Von wem wird denn nun wieder
verlangt, dass er den Mut aufbringt, Veral-
tetes der heutigen Situation anzupassen?

Unsere Arbeitsgruppe möchte gern mit
Ihnen allen diskutieren, wir möchten Ihnen
vorstellen, was wir an Veränderungen in Be-
tracht gezogen haben, welche wir sofort
umgesetzt haben, was wir zukünftig pla-
nen. Aber vor allem interessieren uns Ihre
Ideen, Hinweise, Vorschläge oder auch nur
Fragen. 
Deshalb lade ich Sie herzlich zu einer Ein-
wohnerversammlung ein. Sie findet am
25.10.2022, 19.00 Uhr, in der Mensa der
Grundschule Rövershagen statt.

Ich hoffe auf eine fruchtbare und konstruk-
tive Diskussion!

Ihre Bürgermeisterin
Dr. Verena Schöne

Anmeldung der Kinder zum Schul-
besuch 2023/2024 an der Grundschule
»De Likedeeler« in Rövershagen

Sehr geehrte Eltern,
Mädchen und Jungen, die bis zum 30. Juni
2023 das sechste Lebensjahr erreicht haben,
werden zum Schuljahr 2023/2024 schul-
pflichtig. 
Laut Schulgesetz des Landes Mecklenburg-
Vorpommern müssen die Kinder bis zum
31.10.2022 angemeldet werden. Anzumel-
den sind auch die Kinder, die für das Schul-
jahr 2022/2023 vom Schulbesuch zurückge-
stellt wurden.

Wann: Mittwoch, 19.10.2022, 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 20.10.2022, 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Wo: Grundschule »De Likedeeler« – Sekre-
tariat
Zur Anmeldung bringen Sie bitte die Ge-
burtsurkunde Ihres Kindes und Ihren gülti-
gen Personalausweis mit. 
Sollten Sie den Termin nicht wahrnehmen
können, vereinbaren Sie unter der Telefon-
nummer 038202-2096 einen Termin mit
unserer Schulsekretärin Frau Wells.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Manuela Görg
Schulleiterin

Er führt einen Energiekrieg gegen uns und
ihm ist jedes Mittel recht. 
Es ist allerdings nicht von der Hand zu wei-
sen, dass die Energiekrise auch durchaus
vom Klimawandel verschlimmert wird und
umgekehrt. Die Machenschaften Putins
waren möglicherweise nicht in der Schärfe
vorhersehbar, wie sie von ihm – je mehr er
unter Druck gerät – möglicherweise noch
verschärft werden, aber dass wir gegen die
Auswirkungen des Klimawandels etwas
Grundlegendes tun müssen, wissen wir
nicht erst seit gestern.
Umso wichtiger ist es, nicht nur zu reden
und sich gar noch parteipolitische Verren-
kungen zu leisten, sondern schnell und ziel-
gerichtet zu handeln, damit weder Privat-
personen noch kleine und mittlere Unter-
nehmen daran kaputtgehen.
Immer wieder betont der Bundeskanzler
sein Credo »You'll Never Walk Alone« (»Du
wirst nie alleine gehen«) und macht sich
damit eine populäre Fußballhymne zu
eigen, die den Fans des F.C. Liverpool ge-
hört und die nach der Hillsborough-Kata-
strophe dem Verein, seinen Fans, der Stadt
Liverpool und vor allem den Hinterbliebenen
der 97 Toten und den 766 Verletzten des
Zuschauerunglücks vom 15. April 1989 im
Hillsborough Stadium in Sheffield im Halb fi-
nalspiel zwischen dem F.C. Liverpool und
Nottingham Forest Hoffnung geben sollte. 
Fans vieler anderer Teams (insbesondere
Celtic und Borussia Dortmund) singen eben-
falls »You’ll Never Walk Alone«.
Aber ob sich der Bundeskanzler mit dieser
Wahl einen Gefallen getan hat, wird sich
erst dann beweisen, wenn den schönen
Worten endlich Taten folgen, die ausrei-
chen, um sich noch Lebensmittel, Gas, Hei-
zung, Strom und Wasser leisten zu können,

Betriebe nicht schließen zu müssen, Arbeits-
plätze zu erhalten und die grundlegenden
(sogenannten »systemrelevanten«) Leistun-
gen zu gewährleisten. 
Ein hoffnungsvolles Einzelbeispiel – leider
nicht in Deutschland – liefert die österreichi-
sche Regierung, die eine Preisobergrenze
für Strom angekündigt hat. Nicht durch
eine Einmalzahlung an bestimmte Bevölke-
rungsgruppen wie bei uns, sondern durch
schnelle und unbürokratische Hilfe, für die
kein Antrag gestellt werden muss. So soll
der Netto-Strompreis ab 40 Cent pro Kilo-
wattstunde um bis zu 30 Cent subventio-
niert werden – bis zu einem jährlichen Ver-
brauch von 2900 Kilowattstunden. Dieser
Verbrauch entspricht in etwa 80 Prozent des
Jahresbedarfs eines Durchschnittshaushal-
tes. Die Haushalte werden wirkungsvoll
unterstützt, gleichzeitig wird zum Sparen
angeregt.
Ich will keineswegs Panik verbreiten und
weiß, dass wir in unserer kleinen Gemeinde
nur einen minimalen Beitrag dazu leisten
können, eine erträgliche Situation zu errei-
chen. Aber genau daran sollten wir gemein-
sam arbeiten.
Ich habe in unserer Gemeinde im August
eine kleine Arbeitsgruppe gebildet, die es
sich zur Aufgabe gemacht hat, Optimie-
rungsmöglichkeiten beim Verbrauch von
Gas, Strom und Wasser in der Gemeinde zu
finden. Wir haben damit begonnen, unsere
öffentlichen Gebäude und Einrichtungen,
auch die Straßenbeleuchtungen unter die
Lupe zu nehmen und kurzfristig mögliche
Maßnahmen sofort zu veranlassen bzw.
prüfen zu lassen, welche Einsparpotentiale
sinnvoll und umsetzbar sind.
Gleichzeitig habe ich unsere Wohnungsver-
waltung beauftragt, für die kommunalen
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Jahrzehnte hinterlassen hörbare Spuren.
Eintritt: Mach es möglich!

Do 27.10. – 14.00 – 15.30 Uhr 
Schwarz, Weiß, Matt 
Schach mit Rüdiger für Anfänger, Interes-
sierte und Bobby Fischer’s 
(auch für Senioren)

Für Senioren und alle, die Lust haben:

Jeden Montag: 14.00 – 16.00 Uhr 
Stricken, Häkeln, Sticken – Handarbeits-
kreis
Jeden Mittwoch: 14.00 – 16.00 Uhr 
Kaffee, Kuchen und Klönen – Senioren-
nachmittag

Mi 19.10. – 14.00 – 18.00 Uhr 
Herbstfest der Senioren
Gern möchten wir mit ihnen gemeinsam in
den Herbst starten. Neben Kaffee, Torte,
Kuchen und reichlich Musik gibt es dieses
Mal auch etwas zu gewinnen. Am Abend
wird selbstverständlich der Jahreszeit ent-
sprechendes auf den Tisch gezaubert. Wir
freuen uns auf Sie und bitten um eine An-
meldung bis zum 14.10. vor Ort oder unter
0176-99077560. Unkostenbeitrag: 5 € 
Wenn nicht anders angegeben ist der Ein-
tritt frei. Spenden sind natürlich immer will-
kommen. Änderungen zu den Veranstaltun-
gen sind möglich. Bitte beachten Sie unsere
Aushänge in den Schaukästen am Pfarrhaus
oder werfen einen Blick auf unsere Seite
www.genausounterwegs.de

gedacht, gestaltet und präsentiert von: 
Alexander Wolsza, genauSOunterwegs e.V. 
Graal-Müritzer-Str. 2
18182 Rövershagen

Informationen des 
SV “47“ Rövershagen e.V. 

Am Samstag, dem 17. September, war
Partytime auf dem Sportplatz des SV "47"
Rövershagen angesagt. Es galt, den 75. Ge-
burtstag des Vereins gebührend zu feiern.
Los ging es am Vormittag mit dem traditio-
nellen Crosslauf. Auch in diesem Jahr war
uns der Wettergott leider wieder nicht
wohlgesonnen. So war es erstaunlich, dass
trotz Dauerregens und zum Schluss einset-
zenden Gewitters über 150 Läufer/Walker
an den Start gegangen sind. 
Folgende Strecken standen auf dem Pro-
gramm: Laufen über 2, 6 und 10 km und
Walken über 6 km. Die meisten Starter hat
die Klasse 2b gestellt und konnte somit ihre
Klassenkasse mit 100 € auffüllen.
Wir sind echt stolz auf die Sportler – ob
groß oder klein – die den Witterungsbedin-
gungen getrotzt haben. Durch viel positive
Energie aller Starter aber auch aller Organi-
satoren sind alle ins Ziel gekommen, und
der Crosslauf wurde komplett zu Ende ge-
führt.
Diese positive Grundstimmung hat sich auf
die abendliche Party übertragen. Das
merkte auch die Liveband »Skyline« und
hat das Festzelt zum Beben gebracht. Es
war zu spüren, dass die 250 Rövershäger
und die Band nach den Einschränkungen
durch die Pandemie endlich mal wieder aus-
gelassen zusammen feiern wollten. 

Der Vorstand des SV"47" Rövershagen
möchte sich bei allen Sponsoren, den Orga-
nisatoren, allen freiwilligen Helfern und na-
türlich allen Gästen bedanken, die dafür ge-

»Plattdeutsch 
im November« 

Erleben Sie die Lichtenhäger Plattsnuten mit
ihrem Programm »Opa lött dat krachen«
am Samstag, 5.11. um 15.00 Uhr in der
Mensa der Grundschule, Schulstraße 6. Der
Einlass beginnt um 14.30 Uhr, Getränke
und ein kleiner Imbiss werden bereitstehen. 
Die Karten zum Preis von 10 € erhalten Sie
bei sonne&mehr in der Birkenstrat 25.
Reservierungen bitte per Mail: 
info@landzeit-roevershagen.de.  

Manuela Hoffmann
für LandZeit in Rövershagen e.V.

Unterwegs im Oktober –
im Haus des Lebens 

Nach diesem Sommer hatten wir uns so ge-
sehnt! Und nu isser vorbei. Wir hatten uns
schnell an viele Menschen in unserem Para-
diesgarten gewöhnt. Und nun freuen wir
uns auf viele Menschen in unserem Haus
des Lebens. 
Im Herbst lautet das Motto, drinnen unter-
wegs zu sein. Es ist an der Zeit, unsere
Wohnzimmerkonzerte fortzuführen. Zu-
sammen mit verschiedensten Künstlern
möchten wir gemeinsam in einer entspann-
ten Atmosphäre in unserer Stube ins Ge-
spräch kommen. Lachen, Musik genießen,
diskutieren, zuhören, verstehen, sich ausein-
andersetzen. 
Gemeinsam mit Schülern der Europa-
schule Rövershagen arbeiten wir aktuell

im Rahmen des Programms »LDE – Lernen
durch Engagement« an Aktivitäten für Kin-
der, Jugendliche und Senioren. Bleibt ge-
spannt und beachtet unsere Aushänge.   
Passend mit dem Einzug des Herbstes zie-
hen auch die ersten Lebkuchen in die
Supermärkte. Ein sicheres Zeichen, dass
Weihnachten vor der Tür steht. Und was
gehört dazu, um sich in den Tagen bis zum
Weihnachtsfest einzustimmen und zu freu -
en? Richtig! Ein Adventskalender! Wir
möchten alle Rövershäger recht herzlich ein-
laden, sich in diesem Jahr an einem Rövers-
häger-Gemeinschafts-Adventskalender
zu beteiligen. Rövershäger gestalten Ad-
ventskalender für Rövershäger. Was es
damit auf sich hat, erfahrt ihr am 6. Ok-
tober um 18.00 Uhr im Haus des Lebens
oder telefonisch unter 0176-99077560.

Do 6.10. – 18.00 Uhr 
Abend der offenen Tür
Unsere Vereinssitzungen sind offen für alle
Interessierten, auch für Nicht-Mitglieder.

Mi  12.10. – 16.00 Uhr Kino Fusilli
Kinder-Kino auf dem Dachboden und Nu-
deln – Filme für Kinder ab 6 Jahren und ge-
meinsames Nudelessen

So 16.10. – 11.00 – 17.00 Uhr Ku(e)chen
Kaffee
Kuchen, Kaffee, liebe Menschen und nette
Gespräche

Fr 21.10. – 19.00 Wohnzimmerkonzert
mit Klampfisk
Poetische bis raue Texte und ausgefuchste
musikalische Arrangements sind das Mar-
kenzeichen der Band Klampfisk. Gelebtes
Leben und musikalische Erfahrungen einiger

22

Mitteilungen aus den Gemeinden Mitteilungen aus den Gemeinden



25

Wir gratulieren!

Bentwisch
14.10. Reinhard Tiede 75 Jahre
07.11. Klaus Triller 75 Jahre

Blankenhagen
15.10. Rainer Fall 70 Jahre
25.10. Horst Peters 70 Jahre

Gelbensande
17.10. Irmgard Spiller 85 Jahre
10.11. Lore Marx 85 Jahre
10.11. Hans-Otto Buchard 85 Jahre

Harmstorf
28.10. Sabine Jacob 75 Jahre

Klein Bartelsdorf
28.10. Bärbel Herms 70 Jahre

Klein Kussewitz
18.10. Evelin Last 70 Jahre

Mönchhagen
30.10. Dietmar Gerlach 70 Jahre

Rövershagen
14.10. Dr. Verena Schöne 75 Jahre
20.10. Dietrich Pagel 75 Jahre
21.10. Anton Muders 90 Jahre
22.10. Dieter Dluginski 75 Jahre
26.10. Brigitte Hildisch 70 Jahre
03.11. Josef Pittner 85 Jahre

Die Homepage des 
Amtes Rostocker Heide 

finden Sie unter 
www.amt-rostocker-heide.de. 
Es gibt viele interessante und informative
Dinge zu entdecken. Schauen Sie doch ein-
fach mal nach. Für Anregungen sind wir
immer dankbar, Telefon: 038201/500-24.

Des Weiteren möchten wir darüber infor-
mieren, dass das Mitteilungsblatt des
Amtes Rostocker Heide schon vor der Ver-
teilung auf unserer Homepage zu lesen ist.
In der Regel wird es zum 1. des Monats
über die Startseite der Homepage – unten
auf der Seite auf Mitteilungsblatt gehen
und einen Doppelklick auf Mitteilungsblatt
ausführen (www.amt-rostocker-heide.de/
Mitteilungsblatt/) zu finden sein oder über
»Ihr Suchbegriff« (ganz oben) Mitteilungs-
blatt eingeben.
Nutzen Sie auch diese Gelegenheit, um sich
rechtzeitig zu informieren. 

Berit Lau
Mitarbeiterin Zentrale Dienste

Impressum
Herausgeber: Der Amtsvorsteher 
Erscheinungsweise: monatlich kostenlos in jedem Haushalt
des Amtes »Rostocker Heide« sowie ständige Einsicht im
Amt während der  Sprechzeiten sowie unter 
www.amt-rostocker-heide.de
Herstellung: KLATSCHMOHN Verlag, Druck + Werbung GmbH
& Co. KG, 18182 Bentwisch, Am Campus 25, 
Tel. 0381-2066811, info@klatschmohn.de
Redaktionsschluss f. Mitteilungsblatt 10/2022: 18.10.2022
Beiträge bitte an amtsblatt@amt-rostocker-heide.de.
Möchten Sie eine Anzeige schalten, wenden Sie sich bitte
direkt an den Verlag bis 15.10.2022.

sorgt haben, dass dieses Fest zum Höhe-
punkt im Vereinskalender geworden ist.

Karsten Derichs,
1. Vorsitzender SV"47" Rövershagen e.V.

Informationen der Evangelischen
 Kirchengemeinden Bentwisch-
Volkenshagen, Blankenhagen und 
Rövershagen

UNSERE GOTTESDIENSTE
09.10. 11.00 Uhr Volkenshagen, 
16.10. 10.00 Uhr Bentwisch
23.10. 09.30 Uhr Blankenhagen 
30.10. 11.00 Uhr Bentwisch, mit Pr. i.R. 

Dümmel
31.10. 11.00 Uhr Rövershagen 

SPRENGELGOTTESDIENST 
mit Verabschiedung aller Kirchen-
gemeinderäte

Gottesdienst am 04.10., 10.00 Uhr
im Pflegezentrum »Auf der Tenne«

Friedensgebet Kirche Rövershagen
jeden Donnerstag, 18.00 Uhr

Gemeindenachmittage
11.10. 14.00 Uhr, Volkenshagen, in der
Winterkirche 
18.10. 14.00 Uhr, Rövershagen, im Ge-
meinderaum/Pfarrhaus

Frauenkreis
19.10.  14.00 Uhr, Pfarrhaus Blankenhagen

Frauenzimmer
13.10.  19.30 Uhr, Pfarrhaus Rövershagen
oder auswärts

Singkreis
Mi 19.30 – 21.00 Uhr, Pfarrscheune 
Bentwisch

Kinderkirche
Mo 15.00 Uhr, Pfarrscheune Bentwisch
Di 15.00 Uhr, Pfarrhaus Rövershagen

Hof-Café
12.10. 14.00 – 17.00 Uhr, Pfarrscheune
Bentwisch

Konfirmanden
Rövershagen/Graal-Müritz, 
montags 14-tä glich, 16.30 –18.00 Uhr
Neulinge sind herzlich willkommen

Gemeindebüro Pfarrsprengel
Carola Nickel, Telefon 0160/5167904 
E-Mail: carola.nickel@elkm.de

Für die KG Rövershagen
Pastorin Katharina Gladisch
Kastanienallee 8 · 18181 Graal-Müritz
Telefon: 0151/41619296 
E-Mail: roevershagen@elkm.de 

Für die KG Blankenhagen und 
Bentwisch-Volkenshagen
Pastor Stefan Haack
Dorfstraße 25 · 18182 Blankenhagen
Telefon: 038201/837
E-Mail: blankenhagen@elkm.de
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Wichtige Telefonnummern Anzeigen

Slickerbeck
StrandRestaurant

Ihre Bewerbung senden Sie bitte per Mail: personal@strandhotel-graal-mueritz.de 
oder per Post: StrandHotel Graal-Müritz ∙ Zur Seebrücke 28 ∙ 18181 Graal-Müritz
Unsere Datenschutzhinweise �nden Sie: www.strandhotel-graal-mueritz.de/datenschutzhinweise
Betreiber: StrandHotel Graal-Müritz  GmbH & Co. Hotelgesellschaft KG
Sitz und AG Hamburg HRA 118953   |  USt-ID: DE 159744641

Voll- oder Teilzeit Attraktive Vergütung Fitness-Karte Aquadrom
Koch (m/w/d)  und Beikoch/Küchenhilfe (m/w/d)

Wir suchen Verstärkung für unser Küchenteam

Erdgas Stadtwerke Rostock AG
Schmarler Damm 5
Erdgas: 0381/8052000 oder 8051779 
Strom: 0381/8051799

Erdgas HanseGas GmbH
Ahornring 5, 18184 Roggentin
Tel. 0385/58975075
www.hansegas.com
E.DIS AG
Strom: Tel. 03361/7332333
Gas: Tel. 0180/4551111

Entstörungsstelle der Telekom
Tel. 0800/3301000 oder 3302202

Feuer
Notruf 112, Landkreis Rostock 
Tel. 038203/19222 oder -62428, -62505

Wasserver- und   Abwasser entsorgung
Nordwasser GmbH
Service-Hotline: 0381/81715-0 
www.nordwasser.de

Polizeiinspektion Güstrow
Das nächste Polizeirevier befindet sich 
in Sanitz, Tessiner Straße 17,
Tel. 038209/440

Polizeistation Gelbensande
Sprechzeit: Do 10.00 – 12.00 Uhr  
im Amt Rostocker Heide
Tel. 038201/500-60 

Finanzamt Ribnitz-Damgarten
Sandhufe 3, Tel. 03821/884-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

Sperrnotruf 
bei Verlust des Personalausweises
Tel. 116116 (auch zur Karten-Sperrung)

Im Notfall wählen Sie: 110

Internationaler Bund Nord, 
Ostmecklen burg
Beratungsstelle für Betroffene von
häuslicher Gewalt
Am Markt 12 D, 18209 Bad Doberan
Tel. 038203/405183
Mobil 0170/3828313
Beratungsstelle-Bad-Doberan@ib.de 

Autonomes Frauenhaus Rostock
Frauen helfen Frauen e.V.
Postfach 101153, 18002 Rostock 
Tel. 0381/454406 oder 454407

Netzwerk Flüchtlingsbegegnung 
Gelbensande
Bei Fragen, Ideen und Angeboten bezüglich
gemeinsamer Aktivitäten mit zugewander-
ten Menschen in Gelbensande wenden Sie
sich bitte an Frau Regine Staiger, 
Tel. 0173/2310795

Notfalltelefon Winterdienst
Amt Rostocker Heide
Mo – Fr Tel. 038201/5000, -50040, -50041
Außerhalb der Dienstzeiten:
0151/62568138

Für Artikel zur Veröffentlichung im Amts-
blatt: amtsblatt@amt-rostocker-heide.de
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Anzeigen Anzeigen

Deine 
Antworten 
bewegen uns. 

mirror-macht-mobil.de/umfrage

Jetzt an MIRROR-Befragung 
teilnehmen und gewinnen.  
Vom 04. bis 18.10. Online-Fragebogen ausfüllen und 
Chance auf Hotelwochenende in unserer Region sichern.

Hier geht’s zur Umfrage:

Da die Gemeinde Rövershagen mir meine Räume 
gekündigt hat, bin ich ab 5.10.2022 in Gelbensande 
zu erreichen. Auch der Hermes-Shop zieht mit ein. 

Ein ganz großes Dankeschön all meinen Kunden 
und ich hoffe auf ein Wiedersehen. 

Anne-Kathrin Gliesner
Blumen- und Geschenkeboutique 
Birkenweg 2 · 18182 Gelbensande 

Telefon 038201-776280

Britta Bastian

Impressionen aus
Mecklenburg-Vorpommern

2023

KLATSCHMOHN Verlag

Britta Bastian
Impressionen aus Mecklenburg-Vorpommern 
Pastelle, 34 x 49 cm, ISBN 978-3-941064-91-1

EUR 16,00

Bernhard Frey
Wo de Ostseewellen ...  

Acryl, Öl, 34 x 49 cm, ISBN 978-3-941064-90-4
EUR 16,00

KLATSCHMOHN Verlag

Bernhard Frey

Wo de Ostseewellen ...

2023

K A L E N D E R F Ü R 2 0 2 3  – L I E F E R B A R !
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Anzeigen

Blitz Blank Bentwisch
Dienstleistungen

André Thoms

Meine Dienstleistungen
• Reinigung von Glas- und Fensterflächen
• Reinigung von Vor- und Terrassendächern
• Andere Dienstleistungen auf Anfrage

Telefon: 0179 4169936    E-Mail: info@blitzblankbentwisch.de
www.blitzblankbentwisch.de
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Wir liefern für Rentnerhaushalte, Privatpersonen, 
Firmen, Arztpraxen und alle Hungrigen im Umkreis

Gelbensande – Bentwisch – Poppendorf
an allen Werktagen bis an die Haustür (ab 5,50 €/Portion).

MITTAGSTISCH
Sprechen Sie uns gerne jederzeit an, wenn Sie an einem  Catering oder Essen -
lieferungen auch am Wochenende  interessiert sind. Wir freuen uns über jeden

neuen, zufriedenen Esser. Auch auf Sonderwünsche gehen wir gerne ein.
Unser Essen wird täglich frisch und regional zubereitet.

Henrik Tippelt – Kantine am YARA-Werk
Werkstraße 1 · 18184 Poppendorf · Telefon 0162/8212221 · ht.kantine@gmail.com

Als bundesweit tätiger Lohnsteuerhilfeverein helfen wir u. a.

Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern
im Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei Fragen zur

begrenzt nach § 4 Ziffer 11 StBerG und beraten bzgl. Kindergeld,
Eigenheimförderung und Alterseinkünftegesetz.

Lohnsteuerberatungsverbund e.V. – Lohnsteuerhilfeverein –

Beratungsstelle: Oberhagen 8, 18182 Rövershagen
Beratungsstellenleiter: Herr Olaf Geist, Diplomingenieurökonom

Tel. 0800/0006786 (gebührenfrei), Mo – Fr 08.00 – 18.00 Uhr

zu anderen Zeiten Tel./Fax 038202/139046, Termine nach Vereinbarung
E-Mail: olaf.geist@steuerverbund.de · Internet: www.steuerverbund.de

Lohnsteuer/Einkommensteuererklärung
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Unsere Gaststätte ist wie geschaffen für Ihre Familienfeiern 
… Hochzeiten · Geburtstage · Jugendweihen · Jubiläen · Konfirmation ...

Erwin Ferchow
Funk 0171-9943729 · Fax 038202-2840

Gasthof & Pension »Im Grünen«
Purkshof 28 (bis 30 Pers.) nach Absprache, Zimmervermietung/Catering/Partyservice

Wir laden ein in unsere Gaststätte!
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Stralsunder Straße 16

18182 Bentwisch

0172-2806337

Seit 20 Jahren sind wir Ihr Fachbetrieb für 

• Steildach • Trockenbau

• Flachdach • Schornsteinsanierung

• Bauklempnerei • Einbau genormter Bauteile

Nils Freiwald

Dachdeckermeister

ddm-nfreiwald@web.de

1

www.kulturkalender-mv.de  |  27. Jahrgang |  Oktober 2022  |  3,00 EUR  | KLATSCHMOHN Verlag

kultur kalender
Unterwegs in Mecklenburg-Vorpommern

10|2022

Mecklenburgs Monet und die Musik.
Zum 150. Geburtstag von Rudolf Bartels.

• Veran staltungstermine,  Ausstellungen,
Theaterspielpläne

• Prominente der Region
• Alte Kriminalfälle
• Literatur, Film, Historie
• Kultursplitter aus aller Welt
• Gesundheit 
• Insidertipp/Das besondere Event

Einzelpreis 3,00 EUR
Jahresabo 38,50 EUR inkl. Jahresüberblick 

Das Ferienland Mecklenburg-Vorpommern 
auf kulturellen Pfaden erkunden

www.klatschmohn.de
Tel. 0381-2066811 · Fax 2066812

mo
na
tlic

h n
eu
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BESTATTUNGEN
Klaus Haker

· Individuelle Beratung und Ausführung aller Bestattungsformen

· Erledigung aller Formalitäten

· Überführungen im In- und Ausland

18057 Rostock 18106 Rostock 18184 Broderstorf 18195 Tessin
Dethardingstraße 98 Bertolt-Brecht-Str.18 Poststraße 11 Lindenstraße 6
0381/2006119 0381/7685705 038204/15274 038205/13283

Telefon Tag und Nacht Telefon Tag und Nacht

www.bestattungen-klaushaker.de

Heizung und Sanitär

Dipl.-Ing. D. Brüdigam

• Installation und Wartung von Gas- und Ölheizungen
• Holzvergaserkessel- und Wärmepumpenanlagen
• Sanitärinstallation 
• Kernbohrarbeiten bis DN200
• Abwassertechnik
• Dachklempnerarbeiten

Eichenallee 9 · 18182 Gelbensande · Tel. 038201/744 · Fax 038201/746

Anzeigen
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Haus- und Grundstücksservice Nord
· Objekt- und Gebäudemanagement
· Grundstücks-/Grabpflege und Gestaltung
· Reinigungsservice
· Zaunbau
· Gehwegreinigung /Winterdienst und vieles mehr

Fragen 
Sie uns!

Heidekrug 1a · 18182 Mönchhagen
Tel. 038202/441367 · Handy 0172/3015494
e-mail: hgsn-rostock@web.de · www.hgsn-rostock.de

Wir brauchen Verstärkung!
Teilzeit oder Vollzeit – Bewerbung an:

BROSE Hörakustik 
Hansestraße 37 (Hanse-Center) · 18182 Bentwisch 
Tel. 0381 66638677 · brose.hoerakustik@t-online.de  

Kristina Brose 
Hörgeräte-
akustiker-
meisterin, 

Pädakustikerin

• Kostenloser Hörtest 
• Kompetente Hörgeräte-Beratung 
• Kostenloses Probetragen von Hörsystemen 
• Gehörschutz 
• Pädakustik
• Hausbesuche auf Wunsch 

Wir reinigen und überprüfen kostenlos 
Ihre Hörgeräte – egal, wo Sie diese  
bekommen haben. Schauen Sie doch 
einfach mal vorbei, wir beraten Sie gern.

www.brose-hoerakustik.de



4140

AnzeigenAnzeigen

An der Postsäule 8
18182 Mönchhagen
Tel.: 038202 455 843

Hohlweg 9a
18182 Blankenhagen
Tel.: 038201 249
Fax: 038201 77420

kontakt@pflegeservice-strehlau.de

Funk: 0162 2360009

Pflege- & Betreuungs-Service Strehlau
seit 1994

Christian Strehlau
Unsere Leistungsangebote:
· Ganzheitliche Pflege in der Häuslichkeit
· medizinische Behandlung auf Anordnung vom Arzt
· § 37/3 Pflegekontrollbesuche bei Leistung 

Pflegegeld der Angehörigen
· Haushaltshilfe

Zur weiteren Verstärkung unseres ambulanten Pflegedienstes
suchen wir motivierte, teamfähige und erfahrene Mitarbeiter:
Altenpfleger (m/w)  • Gesundheits- & Krankenpfleger (m/w)
Alten- & Krankenpflegehelfer (m/w)  • Pflegehelfer (m/w)

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Abriss von Asbestzementprodukten
nach TRGS 519

• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen ·  Haus 18
Tel. 038202/30757 ·  Fax 29126
Mobil: 0170/2301404

DACHDECKERMEISTER
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Steinmetzbetrieb Gebrüder Reuther
Grabmal & Bau

18484 Roggentin
Kösterbecker Str. 6
Tel. 038204 76365 (Fax 76778)
Mobil 0172 9070509

Öffnungszeiten
Di – Do 8 –16 Uhr
Fr 8 –14 Uhr

18311 Ribnitz
Mühlenstr. 2c
Mobil 0174 3816314

Öffnungszeiten
nach telefonischer 
Vereinbarung

www.steinmetzbetrieb-reuther.de         jan-roggentin@web.de

18182 Gelbensande 
Eichenallee 3
Mobil 0174 3816314

Öffnungszeiten 
nach telefonischer 
Vereinbarung

– oder nach telefonischer Absprache –

Anzeigen

Hauskrankenpflege Monika Heine und Team

Unser Leistungsangebot:
·  Behandlungspflege auf ärztliche Anordnung 
(Verbände, Spritzen, Blutdruckkontrolle u.a.)

· Grundpflege (Körperpflege u.a.)
· Hauswirtschaftspflege
· Erstellung von Gutachten bei Pflegestufe
· Beratung
· Privatpflege

Unsere 
Hauskranken-

pflege ist 
bei allen 

Kranken- u.
Pflegekassen
zugelassen!

Monika Heine Tel. 0172/9999684 o. 038224/44379
Burglind Remisch Tel. 0162/3307099

Wilken
forlaufend



RÖVERSHAGEN • WWW.KARLS.DE

bis 6. 11.

NEU: ANGSTHASEN-SCHEUNE • GRUSEL-TRAKTORBAHN
KÜRBISMARKT MIT KÜRBISSCHNITZEN • 15.10 GRUSEL-NACHT

6. 11.


